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I Thema und Schwerpunkte

Klimawandel und Klimaschutz – lokal und global

Die Konzentra�on der Treibhausgase in der Atmosphäre ist seit Beginn der Industrialisierung stark anges�egen. Die
Weltgemeinscha� hat sich auf dem Klimagipfel von Paris 2015 dazu verpflichtet, den Ans�eg der globalen
Durchschni�stemperatur auf zwei Grad Celsius gegenüber vorindustriellen Werten zu begrenzen und zu
stabilisieren. Dies ist eine große Herausforderung für die Weltgemeinscha�, die nur gemeinsam gemeistert werden
kann. Daher wurden Maßnahmen zum Klimaschutz auch in die globalen Ziele für eine nachhal�ge Entwicklung
aufgenommen, im SDG 13. Zur Umsetzung in Hessen wurde der „Integrierte Klimaschutzplan Hessen 2025“
entwickelt, in ihm spielt Bildung eine wich�ge Rolle bei der Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen. Dieses Modul
will aufzeigen, wie Klimabildung in Grundschulen gelingen und zum Erreichen der Klimaschutzziele beitragen kann.

Im Alltag werden Kinder in Deutschland heutzutage immer wieder mit Begriffen wie „Treibhauseffekt“,
„Klimawandel“ und „Erderwärmung“ konfron�ert. Wirklich vorstellen können sich jedoch nur die wenigsten etwas
darunter. Klima und Klimawandel sind sehr abstrakte Phänomene, die sich – anders als We�er – nicht direkt
erfahren lassen. Erfahrungsgemäß sind die Vorstellungen der Schülerinnen und Schüler zum Klimawandel häufig
mit großen Ängsten verbunden, etwa dahingehend, dass Deutschland bald unter Wasser stehe oder sich die
Temperatur auf der Erde auf 70°C erhöhen könne. Derar�ge Ängste sollen in dem Modul aufgegriffen und in ein
realis�sches Bild gerückt werden. Lebensweltlich verankert und experimentell veranschaulichend liefert das Modul
Einblicke in die Mechanismen und Ursachen des Treibhauseffektes. Die Folgen für unser Leben in Deutschland und
für das Leben von Menschen in anderen Teilen der Welt werden ebenso thema�siert wie Möglichkeiten, den
globalen Temperaturans�eg zu verlangsamen und im Alltag einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten.

Den Start des Moduls bildet ein Experiment zur Wärmewirkung von Kohlenstoffdioxid (CO2), das als Verständnis-
Grundlage dient. Anschließend werden gemeinsam die Grundzüge des natürlichen Treibhauseffekts und des
menschgemachten Treibhauseffekts erarbeitet. Hier wird u.a. folgenden Fragen nachgegangen: Wie kommen
Sauerstoff und Kohlendioxid in die Atmosphäre? Welche Rolle spielt CO2 im Klimawandel? Was benö�gen wir, um
Autos, Elektrogeräte, Heizungen u.Ä. zu betreiben? Was passiert, wenn immer mehr fossile Brennstoffe verbrannt
werden? Schnell wird klar: Gase kennen keine Ländergrenzen und das Land, in dem sie entstehen, ist nicht
zwangsläufig das Land, in dem sich die Auswirkungen des Ausstoßes zeigen. Experimente zu Eisschmelze und
Wasserspiegelans�eg sowie zur Ausdehnung von Wasser bei Temperaturans�eg verdeutlichen erste
Erscheinungsformen und Folgen des Klimawandels. Welche Auswirkungen der Klimawandel auf den Alltag der
Menschen hat, erarbeiten sich die Schülerinnen und Schüler mit Hilfe eines Spiels, in dem Kinder aus
verschiedenen Ländern der Erde von den Folgen des Klimawandels berichten. Das Zusammentragen der
Erkenntnisse macht deutlich, dass die Auswirkungen des Klimawandels sehr vielfäl�g sind und sich auch in Ländern
zeigen, die wenig zum anthropogenen Treibhauseffekt beitragen. Dies führt schließlich zu der Frage, was getan
werden kann, um den Klimawandel zu verlangsamen. Die Schülerinnen und Schüler sammeln Ideen, die Vorschläge
werden anschließend mit Hilfe der Handprints no�ert.

Schlüsselbegriffe:

- Natürlicher Treibhauseffekt und anthropogener Treibhauseffekt

- Atmosphäre / Lu�hülle / Gase, Kohlenstoffdioxid (CO2) u. Sauerstoff (O2): Herkun� und Wirkweisen

- Maschinen und Verbrennung, fossile Brennstoffe (Kohle, Erdöl, Erdgas)

- Klimawandel / Auswirkungen und Folgen des anthropogenen Treibhauseffekts auf das Leben der
Menschen in verschiedenen Regionen der Welt

- Klimaschutz – Was können wir tun?

Datenquellen zum Thema:

Interna�onale und na�onale Klimapoli�k:
h�ps://www.umweltbundesamt.de/themen/klima-energie/interna�onale-eu-klimapoli�k#textpart-2

Integrierter Klimaschutzplan Hessen:
h�ps://www.klimaschutzplan-hessen.de/startseite

Broschüren zum Klimawandel, inkl. Broschüre für Grundschulkinder „Wusstest du schon…?“.
h�ps://www.hlnug.de/themen/klimawandel-und-anpassung/downloads
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Dauer der einzelnen Elemente sowie Vorschläge & Planungshilfe zur Zusammenstellung eigener
Unterrichtseinheiten

II Übersicht SdN-Modul und zeitliche Varianten

Element Dauer (min) SdN-Modul
(4x45 min)

Zweistündige
Variante (2x45 min)

Eigene
Auswahl

Thema�sche Einführung, We�er und Klima 10 ✓ ✓

CO2-Experiment 25 ✓ ✓

Legebild Treibhauseffekt Teil 1 20 ✓ ✓

Spiel zum Treibhauseffekt 10 ✓

Legebild Treibhauseffekt Teil 2 20 ✓ ✓

Eisschmelz-Experiment 35 ✓

Spiel „Folgen des Klimawandels“ 30 ✓

Abschlussgespräch und Ergebnissicherung 10 ✓ ✓

Handprint 20 ✓ Hausaufgabe

Zeitbedarf gesamt: 180 180 85
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III Möglichkeiten für fächerübergreifenden Unterricht
Anknüpfungen an das Modul Klima BNE kann in allen Fächern und

fächerübergreifend im Unterricht
umgesetzt werden. Anknüpfung
der Modulinhalte für die Fächer
Deutsch, Mathe, Ethik/Religion,
Kunst und Sport.

Mathema�k

Sport

Sachunterricht

Deutsch

EthikKunst

Variante

SdN-Modul

Legende
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Fortsetzung der Tabelle auf der nächsten Seite

IV Ablau�eschreibung des vierstündigen Moduls - Vorgehen im Unterricht

Der nachfolgende Plan zeigt den Ablauf des gesamten Moduls (vierstündig). Wenn nur Teile des Moduls gemacht werden, muss der Ablauf
entsprechend angepasst werden.

Im Vorfeld: Schülerinnen und Schüler sollen Begriffe „We�er“ und „Klima“ unterscheiden lernen, siehe VI Vorbereitung

min Ʃ min. Ziel Inhalt Methode Material BNE-Kennzeichen
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5 5 Ankommen, aktuelle
Ereignisse aufgreifen,
Einführung ins Thema,
Ausblick auf Modul-
Inhalte

Begrüßung, ggf. Inhalte
vorheriger Module
zusammenfassen

Gespräch im Sitzkreis
Klasse versammelt sich im Sitzkreis, Gespräch
z.B.

— Was haben die SuS bereits zum Thema
Klima und Klimawandel mitbekommen?

5 10 Vorab kennen gelernte
Unterschiede zwischen
We�er und Klima ins
Gedächtnis rufen

Kurze Besprechung
We�er und Klima

Gruppengespräch, z.B.
— Welche We�erphänomene können die

SuS heute beobachten?
— Wann spricht man von We�er, wann von

Klima?

25 35 Wärmeeffekt von CO2
beobachten und
beschreiben

Experiment zu
Produk�on und Effekt
von CO2

„CO2-Experiment“
entweder als Vorführexperiment unter
Einbindung von SuS (Variante 1) oder
selbstständiges Experimen�eren (Variante 2)

s. Materialliste

1_MB_Anleitung-CO2-
Experiment_V1 / V2 / V3

In
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20 55 Grundzüge des
natürlichen
Treibhauseffekts
aufzeigen

Natürlicher und
anthropogener
Treibhauseffekt (THE)
Teil 1: Atmosphäre und
natürlicher THE

Interak�ves Legebild
„Legebild Treibhauseffekt – Teil 1“
entsprechend der Anleitung unter Einbindung
der SuS.

s. Materialliste

2_MB_Legebild_THE_Anleitung
2_WM_Legebild-THE Bilder

Verflechtungen,
Lokal und Global

10 65 Auflockerung,
Gelerntes verfes�gen

Wissen zum
Treibhauseffekt
spielerisch fes�gen

Spiel zur Auflockerung
Eins von drei Spielen auswählen:

— Partnersuchspiel „Bilderquarte�“
(Variante 1)

— Ballspiel Klima-Ball (Variante 2)
— Treibhaus-Spiel (Variante 3)

s. Materialliste
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Klimamin Ʃ min. Ziel Inhalt Methode Material BNE-Kennzeichen

20 85 Ursachen und Effekt
des anthropogenen
Treibhauseffekts
darstellen

Natürlicher und
anthropogener
Treibhauseffekt (THE)
Teil 2:
Energieverbrauch
durch Maschinen und
Geräte, Verbrennung,
Wirkung von
zusätzlichem CO2 i. d.
Atmosphäre

Interak�ves Legebild
„Legebild Treibhauseffekt – Teil 2“
entsprechend der Anleitung unter Einbindung
der SuS.

s. Materialliste

2_MB_Legebild_THE_Anleitung
2_WM_Legebild_THE Bilder

Verflechtungen,
Lokal und Global,
Verträglichkeit

05 90 Vorbereitung der
Gruppe

Einteilung der SuS in
Arbeitsgruppen

Gruppeneinteilung
Gruppeneinteilung wird individuell gestaltet,
entweder gesteuert oder nach Zufallsprinzip

30 120 Exemplarische Folgen
des anthropogenen
Treibhauseffekts
beobachten

Eisschmelze &
Wasserspiegelans�eg

„Eisschmelze-Experiment“
in Kleingruppen

s. Materialliste

3_AB_Eisschmelze

Lokal und Global

30 150 Folgen des
Klimawandels für
Menschen in
verschiedenen Ländern
der Erde vergleichen
und Empathie
entwickeln

Exemplarische Folgen
des Klimawandels in
verschiedenen Ländern
der Erde

Spiel „Folgen des Klimawandels“
Variante 1 (Bre�spiel) oder 2 (Memo-Quarte�)
in Vierergruppen entsprechend der
Spielanleitung durchspielen lassen.
Arbeitsblä�er zum Spiel ausfüllen lassen. Jede
Gruppe erhält ein AB zu je einer Geschichte
eines Kindes.

s. Materialliste

Bre�spiel:
4_AB_Klimafolgen_Bre�spiel
Memo-Quarte�: 4_AB_
Klimafolgen_Memo

Gerech�gkeit,
Lokal und Global

10 160 Ergebnissicherung
Reflexion des
Gelernten
Bezüge zu Globaler
Gerech�gkeit
herstellen

Abschlussbesprechung:
Inhalte ausgewählter
Sta�onen / Themen
Klärung von offen
gebliebenen Fragen /
Inhalten

Moderiertes Gespräch im Stuhlkreis
Vorstellung der Geschichten aus demSpiel
Folgen des Klimawandels und Diskussion

— Offene Fragen klären
— Einzelne Themen ver�efen (z.B. Wie wirkt

sich der Klimawandel in den Ländern aus?
Wie verändert der Klimawandel das Leben
der Menschen? Wie reagieren die
Menschen auf die Veränderungen?) Durch
Fotos und mit Figuren auf dem Spielfeld
visualisieren.

— Fragen zu Schwere der Folgen,
Verursacher, Fairness & Verantwortung

Bilder zu existen�ellen Folgen
im Globalen Süden

Gerech�gkeit,
Lokal und Global

In
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m
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Fortsetzung der Tabelle auf der nächsten Seite
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Klima

Im Nachgang: Schülerinnen und Schüler Arbeitsblä�er zur Nachbereitung (5_AB_N…) ausfüllen lassen und gemeinsam besprechen.

min Ʃ min. Ziel Inhalt Methode Material BNE-Kennzeichen
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20 180 Handprint: Eigene
Handlungsop�onen für
den Alltag entwickeln

a) gemeinsame
Sammlung von
möglichen Handlungs-
op�onen

b) Festhalten von
Ansätzen für eigene
Verhaltens-
änderungen

Handprint: SuS sammeln gemeinsam mögliche
Handlungsop�onen, was sie alleine oder
gemeinsam als Klasse für den Klimaschutz tun
können (Was ist für uns machbar, was macht
sogar Spaß? Wie können wir wen mo�vieren,
auch etwas zu tun?).
Diskussion unter den SuS im Klassenverband
ggf. Vorbereitungsphase in Zweier- bis
Kleingruppen; Diskussion nach Möglichkeit nur
im Hintergrund moderieren. Ideen werden
entweder mündlich gesammelt oder an der
Tafel festgehalten.

SuS zeichnen ihren Handumriss bzw. nutzen das
dazugehörige AB und tragen Ideen ein, was sie
selbst zukün�ig umsetzen möchten, um den
Klimawandel zu verlangsamen (eine Idee pro
Hand oder eine Idee pro Finger).

Filzs��e, Papier für Hände,
Scheren

Steckbrief Handprint

Gerech�gkeit,
Zukun�sfähigkeit,
Lokal und Global,
Handeln,
Koopera�on,
Par�zipa�on
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V Steckbriefe
Nachfolgend findet sich für jedes Modulelement eine Übersicht als Steckbrief mit Beschreibung und
einem Foto, sowie den Vorbereitungsaufwand für Lehrkrä�e, den Schwierigkeitsgrad für
Schülerinnen und Schüler sowie Zeitangaben zur Dauer der Durchführung.

Ver�efung des Themas Klimazonen mithilfe
einer Weltkarte erarbeiten oder aktuelle
Ereignisse mit Zusammenhang zum
Klimawandel aufgreifen.

NACHBEREITUNG

Zum Eins�eg ins Thema Klimawandel finden
sich fast immer aktuelle Anlässe und Berichte
mit Bezug zum Klimawandel. Daran wird
herausgearbeitet, warum das Thema
Klimawandel wich�g ist und warum es nun in
der Schule behandelt wird.
Anschließend wiederholen einige Kinder, was
der Unterschied zwischen Klima und We�er ist.
Zusammenfassen: „Wenn du morgens
aussuchst, was du heute anziehen willst, dann
richtest du dich nach demWe�er. Wenn du
Kleider kaufen gehst, dann richtest du dich nach
dem Klima.“

BESCHREIBUNG

SdN Modul 4x45 min, Kurzversion 2x45 min

Zeitpaket

Religion/Ethik, Sachunterricht, Deutsch

Nutzbar in

Methode

Gespräch

5 Minuten

Dauer

Aktuellen Anlass überlegen

Vorbereitungsaufwand

Schwierigkeitsgrad

Die Schülerinnen und Schüler machen sich anhand
aktueller Ereignisse oder Berichte über Klimaschutz-
Ak�onen die Bedeutung und Dringlichkeit des
Themas Klimawandel bewusst – und können damit
auch die Relevanz für die eigene Lebenswelt
erfahren. Sie erklären die zuvor erarbeiten Begriffe
„Klima“ und „We�er“ in eigenen Worten und setzen
sie in Beziehung zu ihrem Alltag.

Steckbrief

Eins�eg und Begriffsklärung

We�er und Klima
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Menschengemachte Ursachen und Folgen des
Treibhauseffektes im weiteren Unterrichtsverlauf
erarbeiten. Nachbereitungsmaterial:
Silbenrätsel und Lückentext zum Experiment
(5_AB_N_CO2-Experiment)

NACHBEREITUNG

In diesem Experiment lässt sich ein „echter
Treibhauseffekt in klein“ nachweisen: Es wird
nachgemessen, wie in einem Gefäß unter einer
Lampe die Temperatur ansteigt, wenn CO2

eingefüllt wird. Das unsichtbare Gas wird
sichtbar, wenn ein Streichholz erlischt und der
Rauch sich im CO2 fängt. Einige Kinder
assis�eren bei der Herstellung des Gases, der
Durchführung und der Messung. Die Erwärmung
kann gemeinsam schri�weise als
Temperaturkurve an der Tafel visualisiert und
nachvollzogen werden.

Hinweis: Alterna�v zum Selbermachen kann das
Experiment auch als Video gezeigt werden.

BESCHREIBUNG

SdN Modul 4x45 min

Zeitpaket

Sachunterricht, Mathema�k

Nutzbar in

Methode

Vorführexperiment

20-25 Minuten plus Vorwärmzeit

Dauer

Material besorgen,
Probelauf-Messung

Vorbereitungsaufwand

Lange Beobachtungszeit

Schwierigkeitsgrad

Die Schülerinnen und Schüler erkennen, dass CO2

Wärme zurückhält. Das CO2 wird mit einigen seiner
Eigenscha�en sichtbar gemacht. Erste Erfahrungen
im eigenständigen Experimen�eren und Beobachten
werden gesammelt.

Steckbrief
CO2-Experiment
Variante 1/3:

Mit Essig und Backpulver
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Menschengemachte Ursachen und Folgen des
Treibhauseffektes im weiteren Unterrichtsverlauf
erarbeiten. Nachbereitungsmaterial:
Silbenrätsel und Lückentext zum Experiment
(5_AB_N_CO2-Experiment)

NACHBEREITUNG

Das Experiment lässt sich auch als
Kleingruppenarbeit umsetzen. Dabei führen die
Kinder den Versuch selbstständig durch, messen
und no�eren die Temperaturveränderungen
und machen das CO2mit einem Streichholz
sichtbar. Das Anzeichnen der Temperaturkurve
en�ällt.

BESCHREIBUNG

SdN Modul 4x45 min, Kurzversion 2x45 min

Zeitpaket

Sachunterricht, Mathema�k

Nutzbar in

Methode

Schüler*innenexperiment nach Anleitung

30 Minuten

Dauer

Vorbereitungsaufwand

Umsetzen der
mehrschrittigen Anleitung

Schwierigkeitsgrad

Die Schülerinnen und Schüler erkennen, dass CO2

Wärme zurückhält. Das CO2 wird mit einigen seiner
Eigenscha�en sichtbar gemacht. Erste Erfahrungen
im eigenständigen Experimen�eren und Beobachten
werden gesammelt.

Steckbrief
CO2-Experiment
Variante 2/3:
In Kleingruppen



Klimawandel und Klimaschutz - lokal und global

12

Menschengemachte Ursachen und Folgen des
Treibhauseffektes im weiteren Unterrichtsverlauf
erarbeiten. Nachbereitungsmaterial:
Silbenrätsel und Lückentext zum Experiment
(5_AB_N_CO2-Experiment)

NACHBEREITUNG

In einem großen Gefäß unter einer starken
Lampe wird CO2 aus einemWassersprudler
eingeleitet und die Temperaturerhöhung
gemessen. Beim Au�au mit dem
Wassersprudler ist sowohl die Handhabung als
auch die Beobachtung durch die Kinder
einfacher. Die Erwärmung ist besonders
zuverlässig zu messen und beträgt ca. 8 – 12° C.
Die Kinder lernen CO2 als die Bläschen im
Sprudel kennen und nutzen damit einen Bezug
zur Alltagswelt.

BESCHREIBUNG

SdN Modul 4x45 min, Kurzversion 2x45 min

Zeitpaket

Sachunterricht, Mathema�k

Nutzbar in

Methode

Vorführexperiment

20-25 Minuten

Dauer

Material nachbauen

Vorbereitungsaufwand

Lange Beobachtungszeit

Schwierigkeitsgrad

Die Schülerinnen und Schüler erkennen, dass CO2

Wärme zurückhält. Das CO2 wird mit einigen seiner
Eigenscha�en sichtbar gemacht. Erste Erfahrungen
im eigenständigen Experimen�eren und Beobachten
werden gesammelt.

Steckbrief
CO2-Experiment
Variante 3/3:

Mit Wassersprudler



Klimawandel und Klimaschutz - lokal und global

13

Malaufgabe, Ausschneidebogen und
Wor�indespiel zum Legebild als
Nachbereitungsmaterial (5_AB_N_Treibhaus)

NACHBEREITUNG

Nach und nach wird gemeinsam das Bild zum
Treibhauseffekt entwickelt, die Kinder werden
mit Fragen und Vermutungen einbezogen: Die
Erde wird warm, wenn sie von den Lichtstrahlen
der Sonne getroffen wird. Sie gibt die Wärme
als unsichtbare Strahlung wieder ab. Das CO2

schickt einen Teil der Wärme zurück auf die
Erde. Erst dadurch ist es auf der Erde warm
genug zum Leben. Bildkarten und Pfeile
veranschaulichen den Vorgang. Anschließend
wird der anthropogene Treibhauseffekt
besprochen. Dazu werden passende Bildkarten
und zusätzliche CO2-Moleküle dazugelegt.
(Hinweis: Zur Veranschaulichung gibt es ein
Video zum Legebild).

BESCHREIBUNG

SdN Modul 4x45 min

Zeitpaket

Sachunterricht

Nutzbar in

Methode

Interak�ves Unterrichtsgespräch, Schaubild

40 Minuten
(dazwischen Auflockerung möglich,

siehe Steckbrief Spiele zum
Treibhauseffekt)

Dauer

Material besorgen,
ausschneiden

Vorbereitungsaufwand

Lange Dauer

Schwierigkeitsgrad

Die Schülerinnen und Schüler lernen den natürlichen
und anthropogenen Treibhauseffekt kennen. Das
Legebild macht in einfachen Schri�en die
Wärmewirkung von CO2 in der Atmosphäre
nachvollziehbar. Im ersten Teil geht es um den
natürlichen Treibhauseffekt, im zweiten Teil wird der
Einfluss des von Menschen zusätzlich freigesetzten
Kohlenstoffdioxids deutlich.

Steckbrief
Treibhauseffekt

Legebild
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Jedes Kind erhält ein Bildkärtchen mit einem
Arbeitsau�rag: Es gibt vier Gruppen, die
zusammengehören. Der passende Partner soll
gefunden und eine Überschri� für die Kärtchen
überlegt werden. Die Gruppen sollen gleich
groß sein.
Auflösung: Pflanzen, Tiere & Menschen, fossile
Energie, energieverbrauchende Geräte

BESCHREIBUNG

SdN Modul 4x45 min

Zeitpaket

Sachunterricht, Sport

Nutzbar in

Methode

Ak�ves Partnersuchspiel
mit Gruppeneinteilung

10 Minuten

Dauer

Bildkarten anfertigen
und sortieren

Vorbereitungsaufwand

Übergeordnetes Thema erkennen

Schwierigkeitsgrad

Die Schülerinnen und Schüler ver�efen spielerisch ihr
Wissen zum Treibhauseffekt, den sie zuvor mit dem
Legebild kennengelernt haben. Freie Kommunika�on
und Bewegung hil� zur Auffrischung der Konzentra�on.

Steckbrief
Spiel zum Treibhauseffekt

Variante 1/3:
Partnersuchspiel Bilderquarte�
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Die Kinder stellen sich im Kreis auf und werfen
sich den Erde-Ball zu. Wer den Ball wir�, sagt
ein Wort, das zum Thema Klima oder We�er
passt. Das Zuhören kann verbessert werden,
wenn das auffangende Kind das „Gegenteil“
vom zuvor genannten Begriff nennen muss, und
erst dann ein neues Wort nennt.

BESCHREIBUNG

Sachunterricht, Sport

Nutzbar in

Methode

Spiel

5-10 Minuten

Dauer

Erde besorgen

Vorbereitungsaufwand

Schwierigkeitsgrad

Steckbrief
Spiel zum Treibhauseffekt

Variante 2/3:
Klima-Ball

Die Schülerinnen und Schüler ver�efen spielerisch ihr
Wissen zum Treibhauseffekt, den sie zuvor mit dem
Legebild kennengelernt haben. Freie Kommunika�on
und Bewegung hil� zur Auffrischung der Konzentra�on.
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Die Kinder spielen den Treibhauseffekt nach.
Sechs SuS sind „Erdkinder“, die sich in einer
Reihe aufstellen. Drei SuS stellen Treibhausgase
dar, die in der Atmosphäre schweben, fünf
Kinder sind Sonnenstrahlen und starten
gegenüber der Erde. Zuerst sind die
Sonnenstrahlen klein (kurzwellige Strahlung)
und können problemlos zwischen den Gasen
zur Erde wandern (Kinder haben Arme eng am
Körper). Wenn sie die Erde erreichen, wärmen
sie diese, indem sie ein Erdenkind warm
rubbeln. Dann verwandeln sie sich in
langwellige Wärmestrahlung (Arme ausbreiten)
und versuchen, wieder in das Weltall
zurückzukommen. Anfangs ist es leicht,
zwischen den Treibhauskindern
durchzuschlüpfen, weil genug Platz ist. Aber
manchmal wird ein Sonnenkind von einem
Treibhauskind aufgehalten und muss zurück zur
Erde (natürlicher Treibhaus-Effekt). Nach einer
Weile kommen die restlichen SuS als zusätzliche
Treibhausgase hinzu, nun wird es schwieriger
für die „breiten Strahlungskinder“, wieder aus
der Atmosphäre zu entweichen. Im Anschluss
wird das Spiel kurz besprochen.

BESCHREIBUNG

Sachunterricht, Sport

Nutzbar in

Methode

Simula�onsspiel

10 Minuten

Dauer

Freien Platz finden

Vorbereitungsaufwand

Schwierigkeitsgrad

Steckbrief
Spiel zum Treibhauseffekt

Variante 3/3:
Treibhaus-Spiel

Die Schülerinnen und Schüler ver�efen spielerisch ihr
Wissen zum Treibhauseffekt, den sie zuvor mit dem
Legebild kennengelernt haben. Freie Kommunika�on
und Bewegung hil� zur Auffrischung der Konzentra�on.
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Diskussion z.B. mit dem Au�änger „Wer
möchte gerne in einem Haus an der Küste
wohnen?”

NACHBEREITUNG

Modellha� bauen die Kinder eine Insel mit
Gebirge, Eiswürfelgletschern und einem Haus
auf. Auf einem Arbeitsbla� skizzieren sie die
Insel zu Beginn des Experiments und nach
Ablauf des Experiments, außerdem beschreiben
sie das Ergebnis mit eigenen Worten. Hinweis:
Alterna�v zum Selbermachen kann das
Experiment auch als Video gezeigt werden.

BESCHREIBUNG

SdN-Modul 4x45 min

Zeitpaket

Sachunterricht, Ethik/Religion

Nutzbar in

Methode

Selbstständiges Experimen�eren

30 Minuten

Dauer

Schalen,
Steine und Häuschen besorgen,

Eiswürfel vorbereiten

Vorbereitungsaufwand

Zeichnen, Lesen, Schreiben

Schwierigkeitsgrad

Die Kinder können in ihrem Experiment beobachten,
dass schmelzendes Eis einen Ans�eg des
Meeresspiegels bewirkt. Das Haus an der Küste wird
überschwemmt.

Steckbrief
Eisschmelz-Experiment
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Länder auf der Weltkarte suchen und darüber
disku�eren, welche Konsequenzen der
Klimawandel für die Kinder und ihre Familien aus
dem Spiel hat. Gemeinsam Handlungsop�onen
überlegen (Steckbrief Handprint).

NACHBEREITUNG

Durch Würfeln bereisen die Schülerinnen und
Schüler eine Weltkarte, sammeln die
Geschichten von Kindern aus verschiedenen
Ländern und lesen sie sich gegensei�g vor. Am
Ende entscheiden sie sich für eines der Kinder
und beantworten gemeinsam dazu Fragen auf
einem Arbeitsbla�. Hinweis: Es gibt zwei
unterschiedliche Spielbre�er mit jeweils drei
Kindern (Version 1: Lisa, Saya, Dani. Version 2:
Nio, Nikita, Mia). Zu jeder der sechs
Geschichten gibt es jeweils ein Arbeitsbla�.
Jede Gruppe erhält ein AB zu je einer
Geschichte eines Kindes, im Anschluss werden
die Geschichten im Plenum vorgestellt.

BESCHREIBUNG

SdN Modul 4x45 min

Zeitpaket

Ethik/Religion, Sachunterricht

Nutzbar in

Methode

Bre�spiel und Arbeitsbla�

35 Minuten

Dauer

Kopieren, Laminieren

Vorbereitungsaufwand

Lesen

Schwierigkeitsgrad

Die Schülerinnen und Schüler lernen beim Spielen
Kinder aus verschiedenen Ländern kennen, die
berichten, wie sie leben und wie sie vom
Klimawandel betroffen sind. Sie erkennen, dass
Menschen auf der ganzen Welt die Folgen spüren,
dass die Konsequenzen aber unterschiedlich sind.

Steckbrief
Folgen des Klimawandels

Variante 1/2:
Bre�spiel
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Ähnlich zu einem Memoryspiel müssen reihum
Kartenpaare umgedreht werden. Passende
Paare werden auf eine Sammelunterlage
sor�ert und ergeben jeweils mit einem anderen
Paar ein Quarte�. Jedes komple�e Kartenset
zeigt die Geschichte eines Kindes in einem
bes�mmten Land oder Bilder zu einer solchen
Geschichte. Sind alle Karten sor�ert, suchen
sich die Schülerinnen und Schüler eine der
aufgedeckten Geschichten aus und bearbeiten
dazu gemeinsam ein Arbeitsbla�.

BESCHREIBUNG

Ethik/Religion, Sachunterricht

Nutzbar in

Methode

Kartenlegespiel und Arbeitsbla�

25 Minuten

Dauer

Kopieren, Laminieren

Vorbereitungsaufwand

Lesen

Schwierigkeitsgrad

Steckbrief
Folgen des Klimawandels

Variante 2/2:
Memo-Quarte�
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Überleitung zu den Handprints: Welche
Möglichkeiten gibt es für Kinder und
Schulklassen, etwas für den Klimaschutz zu tun,
wenn sie das wollen?

NACHBEREITUNG

Zu den Geschichten wird ein Foto aus Europa
und ein bis zwei Fotos zu existen�ellen Klima-
Problemen im Globalen Süden gezeigt. Die
Kinder ordnen die passenden Geschichten zu,
erzählen sie nach und markieren die jeweiligen
Länder auf der Weltkarte. Impulse zu Globaler
Gerech�gkeit: Welches Land hat schlimmere
Probleme? Welches trägt am meisten zum
Klimawandel bei? Wie ist das in Deutschland?
Ist es fair, wenn Deutschland zum Klimaschutz
mehr beitragen soll?

BESCHREIBUNG

SdN-Modul 4x45 min, Kurzversion 2x45 min

Zeitpaket

Ethik/Religion, Sachunterricht

Nutzbar in

Methode

Ergebnissicherung, ethische Überlegungen

10 Minuten

Dauer

Buch kaufen bzw.
passende Bilder recherchieren

Vorbereitungsaufwand

Schwierigkeitsgrad

Im Plenum erzählen die Schülerinnen und Schüler
von zwei oder drei Geschichten aus dem Spiel
„Folgen des Klimawandels“. Sie vergleichen das
unterschiedliche Ausmaß der Probleme, aber auch
der jeweiligen Beiträge zur Ursache des
Klimawandels. Anschließend reflek�eren sie
gemeinsam über Fairness. Hinweis: Falls das Spiel
weggelassen wird, muss das Abschlussgespräch
entsprechend angepasst werden.

Steckbrief
Abschlussgespräch
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Klimaschutz — was kannst DU tun, so
dass weniger Erdöl, Erdgas und Kohle
gebraucht werden?

Schreibe nur eine Idee
pro Hand auf!

Schreibe mit
einem dicken

S��!

Als Abschluss eines Moduls bekommen die
Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, ihre
eigenen Ideen für nachhal�geres Handeln zu
entwickeln. Diese werden bildha� auf
Handabdrücken gesammelt. Die Handabdrücke
können zum Beispiel auf einem Poster oder einer
Pinnwand gesammelt und im Klassenraum
ausgestellt werden. Konkrete Veränderungen sind
auf verschiedenen Ebenen denkbar.

Durch die Gestaltung ihres eigenen, persönlichen
Handprints setzen sich die Schülerinnen und
Schüler ak�v mit sich selbst und ihrer Umwelt
auseinander und hinterfragen
Alltagsentscheidungen kri�sch. Schon kleine
Veränderungen des Handelns einzelner Personen
können zusammen genommen auf globaler
Ebene etwas bewirken. Die Schülerinnen und
Schüler erfahren, dass sie in vielen Bereichen,
wie zum Beispiel beim Einkaufen oder der Wahl
des Transportmi�els, Einfluss auf den
anthropogenen Klimawandel nehmen können.
Wich�ge Botscha�: „Auch kleine Taten haben
einen Einfluss“. Der Handprint betont das
Ak�vwerden und ist somit ein posi�ves Symbol
für konstruk�ves und nachhal�ges Handeln.

BESCHREIBUNG

Handabdruck-Ak�vitäten für die Klasse:
- Partnerschule oder -klasse im globalen Süden
suchen und Austausch zum Thema organisieren

- Recherchieren, was Schülerinnen und Schüler in
anderen Städten oder Ländern gegen den
- Klimawandel tun und Beispiele in der
Schulzeitung oder auf der Homepage
veröffentlichen
- Strom sparen: Licht aus in der großen Pause,
Licht aus am Fenster, Stand-By Betrieb
vermeiden
- Heizenergie sparen: Stoßlü�en
- Klimafrühstück
- Klassenfahrt mit dem Zug
- Recyclingpapier benutzen, doppelsei�g
drucken, Mülltrennung

Handabdruck-Ak�vitäten für die Schülerinnen
und Schüler:
- Eltern über Ursachen und Folgen des
Klimawandels informieren
- Zu Fuß oder mit dem Rad zur Schule kommen
- Mehrweg- sta� Einwegverpackungen benutzen
- Recyclingpapier benutzen
- Beim Einkaufen auf regionale und saisonale
Produkte achten

Weiterführende Ak�onen:
- Baumpflanzak�on
- Klimaschutz-Tipps mit Straßenkreide vor der
Schule schreiben und malen
- Reparatur-Café oder Spielzeugtausch
- Ak�on rund um das Thema Recyclingpapier:
z.B. Papierverkaufsstand, Einkaufsführer und
Starterpaket Recycling-He�e

AKTIVITÄTEN

Steckbrief – Handprint
Gemeinsam ak�v und selbstwirksam

für Klimaschutz: werden!
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VI Vorbereitung des Moduls

Folgende Punkte sind für die Vorbereitung und Durchführung des Moduls zu beachten:

Material und Organisatorisches:

☐ DerMaterialliste entnehmen, welches benö�gte Material vorbereitet oder gekau� werden muss

☐ Pausen im Ablaufplan individuell anpassen

Räumlichkeiten:

☐Modul kann im Klassenraum durchgeführt werden, Tische und Stühle entsprechend vorbereiten: Start und
Treibhauseffekt-Legebild im Sitzkreis, parallel 1 kleiner Tisch für CO2-Experiment in Nähe einer
Steckdose (nach Möglichkeit wg. Durchzugs nicht in Türnähe), 4 - 6 Gruppen�sche für Eisschmelze-
Experiment und für das Klima-Spiel

☐ Stuhlkreis für Eins�egsbesprechung stellen

Inhaltliche Vorbereitung:

Als Vorbereitung auf das Modul „Klimawandel und Klimaschutz – lokal und global“ sollen die Schülerinnen
und Schüler die Begriffe „We�er“ und „Klima“ unterscheiden lernen. Empfohlene Inhalte:

- We�er = kurzfris�g und lokal / regional verschieden, Klima = langfris�g und großräumig (nach
mehreren Jahren lassen sich aus den täglichen We�eraufzeichnungen Klima und Klimazonen
bes�mmen, Durchschni�swerte aus 30 Jahren)

- We�erelemente: Temperatur, Niederschlag, Wind und Sonnenschein(dauer) bzw. Bewölkungsgrad

- Das We�er kann sich täglich ändern und in Frankfurt ganz anders sein als z.B. in Darmstadt, Berlin
oder Hamburg

- Das Klima in Deutschland zeichnet sich dadurch aus, dass es gemäßigt ist und dass es Jahreszeiten
mit warmen Sommern und kalten Wintern gibt, während in anderen Ländern wie z.B. Japan,
Schweden oder Kroa�en ein anderes Klima vorherrscht (je nachdem, welche Bezüge es in den
Klassen gibt)

- Als ergänzende Vor- oder Nachbereitung eventuell mithilfe einer Weltkarte die Klimazonen
besprechen

Empfohlenes Material zur Vorbereitung in den Klassen: S. 5-9 aus folgendem Schülerhe� für die
Grundschule:

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit (Hrsg.) (2017): Klimawandel.
Arbeitshe� für Schülerinnen und Schüler – GRUNDSCHULE. Berlin: BMU. Download unter: h�ps://
www.umwelt-im-unterricht.de/medien/dateien/klimawandel-schuelerhe�-und-handreichung- archiv

Inhaltliche Nachbereitung:

☐ Arbeitsblä�er zur Nachbereitung (5_AB_N_...) ausfüllen lassen und gemeinsam besprechen

☐ Einen Vorschlag der Kinder aus den Handprints gemeinsam umsetzen

Bei Durchführung durch externe Referen�nnen und Referenten:

— Materialien werden von Referen�n bzw. Referenten mitgebracht
— rechtzei�g (4, spätestens 2 Wochen vor dem Modul) an inhaltliche Vorbereitung des Moduls (We�er

und Klima) erinnern
— Abklären, wann und wo die Lern-Sta�onen aufgebaut werden können
— Abklären, ob die Lern-Sta�onen für eine weitere Durchführung stehen bleiben können
— Namensschilder vorbereiten
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Materialliste

Folgende Materialien werden zur Durchführung des Moduls benö�gt. Rot: bei jeder Durchführung zu
erledigen.

Tabelle: Je Durchführung des Moduls benö�gtes Material.

Was wird benö�gt? Menge Bezugsquelle Zu erledigen

Vorbereitung

Arbeitsblä�er aus folgender Broschüre:
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und
Reaktorsicherheit (Hrsg.) (2017): Klimawandel. Schülerhe� für die
Grundschule. Berlin: BMU.

Je 1 pro Kind

Download:
h�ps://www.umwelt-im-
unterricht.de/medien/dateien/klimawandel-
schuelerhe�-und-handreichung-archiv (S. 5-9)

Ausdrucken

CO2-Experiment
Variante 1/3: Mit Essig und Backpulver
Variante 2/3: Kleingruppenaufgabe: Jeweils pro Kleingruppe

Anleitung
1

1_MB_Anleitung-CO2-Experiment_V1

1_MB_Anleitung-CO2-Experiment_V2

Ausdrucken

Uhr 1

Lampe mit Wärmeentwicklung (Glühbirne, Wärmelampe) 1 Elektro- o. Möbelgeschä�

Verlängerungskabel 1

Becher aus Kunststoff oder Glas,
Maße: Durchmesser mindestens 10 cm, Höhe ca. 7-8 cm
z.B. großes Gurkenglas oder Messbecher 500 ml, klar

1

Wärmedämmende Unterlage (Stoff, Kork) 1

Flasche mit Schraubverschluss, Gummistopfen und Kunststoff-
Schlauch
z.B.: Kleine PET-Flasche 250-500 ml mit Deckel oder
Erlenmeyerkolben 250 ml mit durchbohrtem Stopfen (Olive)

Schlauch (z.b. Silikon, gasdicht) ca. 30 cm

1

Haushaltswaren / Kunststoff-Schlauch: Baumarkt

oder Laborbedarf

Kaufen oder Basteln: Flasche mit
Schraubverschluss: leere Sa�flasche,
passendes Loch in Verschluss bohren und
Schlauch festsitzend einbauen

Glossar Datei-Namen
— AB: Arbeitsblä�er für Schülerinnen und Schüler
— MB: Methodenblä�er mit Anleitungen, Ablauf, Infos
— WM: Werksta�materialen wie Sta�onsmaterial oder Bauanleitungen.

Werden zur Erstellung der verschiedenen Elemente benö�gt, sie
brauchen nur einmal gedruckt und gebastelt werden
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Was wird benö�gt? Menge Bezugsquelle Zu erledigen

Thermometer im Bereich 0-50 °C
z.B. Digitales Küchen- oder Bratenthermometer
oder Digital-Sekundenthermometer mit Komma-Angaben und
Messdraht
oder schnell reagierendes Flüssigkeitsthermometer

1

Haushaltswaren
Elektrofachhandel

Baumarkt

Im Vorfeld prüfen und ggfs. Ersatzba�erie
bereithalten

Tafelessig ca. 100 ml je
Experiment

Nachfüllen

Backpulver oder Natron 1 Tütchen je
Experiment

Nachfüllen

Streichhölzer Nachfüllen

Eventuell Trichter 1

CO2 – Experiment
Variante 3/3 mit Wassersprudler

1_MB_Anleitung-CO2-Experiment_V3

Aquarium mit Schlauch 6 mm Innen-Ø, Wassersprudler,
Plexiglasscheibe, Thermometer, Stoppuhr, ggf.
Strömungsanzeiger für Schläuche 5-11 mm

Je 1

Strahlerlampe + Ständer + Verlängerungskabel Je 1 Baumarkt / Eigenbau Ständer bauen

Lange Streichhölzer + Untertasse 3 – 6

Anleitung 1 1_MB_Anleitung-CO2-Experiment_V3 Ausdrucken

(Ggf. Papierbahn mit Koordinatensystem + Modera�onsmarker,
falls keine Tafel zur Verfügung steht)

je 1 In Zeilen falten, Achsen einzeichnen

Legebild zum Treibhauseffekt:

Anleitung 1 2_MB_Legebild_THE_Anleitung Anleitung Ausdrucken

Tuch, blau, Maße: 120 x 140 cm 1

Viertelkreis aus Moosgummi, gelb (als Sonne) 1 Zurechtschneiden (Maße ca. 30 cm)

Pfeile aus Moosgummi, gelb (Sonnenstrahlen) 3 Zurechtschneiden (Maße ca. 40 x 7 cm)

Fortsetzung der Tabelle auf der nächsten Seite
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Was wird benö�gt? Menge Bezugsquelle Zu erledigen

Wasserball (als Erde) 1

Gerader Pfeil aus Moosgummi, rot (Wärmestrahlen) 3 Zurechtschneiden (Maße ca. 30 x 12 cm)

Abgeknickter Pfeil aus Moosgummi, rot (Wärmestrahlen) 2 Zurechtschneiden (Maße ca. 30 x 12 cm)

Playmais weiß 39

Playmais grün 10

Playmais pink 5

Gefrierbeutel mit Reißverschluss 1 Playmais-Mischung verstauen

Laminierte Bilder 26 2_WM_Legebild-THE Bilder Ausdrucken, zurechtschneiden (Maße ca.
20 x 15 cm

Papierschild „Atmosphäre“, weiß 1 Ausdrucken, zurechtschneiden (Maße ca.
40 x 15 cm

Papierschild „Sauerstoff - O2“, grün 1 Ausdrucken, zurechtschneiden (Maße ca.
40 x 15 cm

Papierschild „Kohlendioxid CO2“, pink 1 Ausdrucken, zurechtschneiden (Maße ca.
40 x 15 cm

Papierschild „Treibhauseffekt“, weiß 1 Ausdrucken, zurechtschneiden (Maße ca.
40 x 15 cm

Papierschild „Verbrennung“, weiß 1 Ausdrucken, zurechtschneiden (Maße ca.
40 x 15 cm

Spiel zum Treibhauseffekt
Variante 1: Partnersuchspiel Bilderquarte�:

Anleitung und Karten für Quarte� 1 2_WM_Spiel_Bilderquarte� Ausdrucken, zurechtschneiden

Spiel zum Treibhauseffekt
Variante 2: Klima-Ball

Wasserball 1 Aus Legebild

Fortsetzung der Tabelle auf der nächsten Seite
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Was wird benö�gt? Menge Bezugsquelle Zu erledigen

Spiel zum Treibhauseffekt
Variante 3: Treibhaus-Spiel

Anleitung Spiel 1 2_MB_ Spiel_Treibhaus Ausdrucken

Experiment Eisschmelze

Becher aus Kunststoff, ca. 10 x 5 cm 1 je Gruppe Nutzung einer leeren Kunststoffschale (z.B.
Kartoffelsalat-Becher)

Steine 2 je Gruppe

Eiswürfel 3 je Gruppe Zubereiten

Kleines Spielzeug-Häuschen 2 je Gruppe

Kunststoff-Dose für Eiswürfel 1

Kühltasche 1

Arbeitsbla� „Eisschmelze“ 5 4_AB_Eisschmelze Ausdrucken

Spiel „Folgen des Klimawandels“
Variante 1/2 Bre�spiel

Spielbre�er 1 je Gruppe 4_WM_Spiel_Klimawandel_V1 und 2 Ausdrucken auf A3, laminieren. Hinweis: es
gibt zwei Spielbre�versionen mit jeweils
drei verschiedenen Kindern (Version 1:
Lisa, Saya, Dani. Version 2: Nio, Nikita,Mia).

Holz-Halmakegel 4 x 2 je Gruppe Vier Farben je Spielbre�, jeweils 2 Figuren

Blanko-Würfel

1 je Gruppe

Seiten beschri�en (keine bes�mme
Reihenfolge):
1x Roter Pfeil mit einem •
2x Grüner Pfeil mit einem •
1x Grüner Pfeil mit zwei • •
2x Grüner Pfeil mit drei • • •
Beispielfoto: 4_WM_Würfel

Fortsetzung der Tabelle auf der nächsten Seite
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Was wird benö�gt? Menge Bezugsquelle Zu erledigen

Textkarten

1 je Spielbre�

4_WM_Spiel-Klimawandel_Textkarten Doppelsei�g ausdrucken, schneiden.
Hinweis: In der Datei sind alle sechs
Geschichten der Kinder (Version 1: Lisa,
Saya, Dani. Version 2: Nio, Nikita, Mia).

Spielanleitung 1 je Gruppe 4_WM_Spiel_Anleitung Ausdrucken, ggfs. laminieren

Arbeitsbla� „Klimafolgen“ 1 je Gruppe 4_AB_Klimafolgen_Bre�spiel Ausdrucken. Hinweis: Zu jedem der sechs
Kinder aus dem Spiel gibt es ein AB.

Variante 2/2 Memo-Quarte�

Spielanleitung, Ablage für Spielkarten und Weltkarte als Beilage Je 1 pro Gruppe 4_WM_Memo-Quarte� Ausdrucken, laminieren

Spielkarten Je 1 pro Gruppe 4_WM_Spielkarten Ausdrucken, zurechtschneiden, ggfs.
laminieren

Rote Spielsteine 12x je Gruppe

Arbeitsbla� „Klimafolgen“ Je 1 pro Gruppe 4_AB_Klimafolgen_Memo Ausdrucken

Abschlussbesprechung

Bild aus existen�ell betroffenem Land, das wenig CO2-Ausstoß
verursacht hat

1-2 Bilder Buch�pp: Schicksale des Klimawandels
(Braschler, Mathias; Fischer, Monika & Wa�s,
Johann (2011) ISBN-13: 978-3775728065

Passendes Foto aus dem Buch auswählen
oder Fotos recherchieren und ausdrucken

Arbeitsblä�er zur Nachbereitung

AB Nachbereitung Treibhauseffekt Je 1 pro Kind 5_AB_N_Treibhaus Ausdrucken

AB Nachbereitung CO2-Experiment Je 1 pro Kind 5_AB_N_CO2-Experiment Ausdrucken (Auswahl, ohne Lösungen)
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VII Kerncurriculum und Kompetenzen

Basiskonzept und Inhaltsfelder des Moduls

Die Gestaltung des Moduls orien�ert sich am Hessischen Kerncurriculum für den Sachunterricht der
Primarstufe. Die Themen und Inhalte des Moduls greifen die dort formulierten Inhaltsfelder, Basiskonzepte
und Kernkompetenzen auf. Die Module bieten damit Anregungen zu deren Umsetzung in der Grundschule.

Welchem Basiskonzept des Sachunterrichts ist das Modul zuzuordnen?
Basiskonzepte bilden übergeordnete Regeln, Prinzipien und Erklärungsmuster ab und werden in den
Inhaltsfeldern konkre�siert. Folgende Basiskonzepte lassen sich für den Sachunterricht formulieren und
werden in nachfolgendem Modul behandelt.

Basiskonzept Schwerpunkt des
Moduls[X]

Leben ist Veränderung
Natürliche und gesellscha�liche Prozesse und Entwicklungen prägen das Leben. X

Dinge/Lebewesen beeinflussen sich gegensei�g
Gegenstände oder Lebewesen wirken aufeinander, beeinflussen sich wechselsei�g und
verändern damit ihren Zustand.

Nur mit Energie kann man etwas tun
Energie ist unabdingbare Voraussetzung für natürliche und gesellscha�liche Prozesse und
Entwicklungen.

Auf der Welt geht nichts verloren
Stoffe können sich verändern, sie verschwinden aber nicht. Gesellscha�liche Prozesse
entwickeln sich immer auf der Basis vorausgegangener Entwicklungen.

Menschen gestalten
Der Mensch ist Akteur. Er gestaltet seine natürliche, soziale und technische Umwelt.

X

Welchen Inhaltsfeldern des Sachunterrichts
ist das Modul zuzuordnen?
Nebenstehende Inhaltsfelder lassen sich für den
Sachunterricht formulieren und werden in
nachfolgendem Modul schwerpunktmäßig behandelt.

Welche Kompetenzen werden im Rahmen des Moduls besonders geschult?
Die nachfolgendenden Tabellen bieten einen Überblick über die Kompetenzen, die bei Durchführung des
Moduls besonders geschult werden können. Während die Tabelle links das Kompetenzmodell des
Hessischen Kerncurriculums aufgrei�, zeigt die Tabelle rechts die zu fördernden Kernkompetenzen laut
Orien�erungsrahmen des Lernbereiches Globale Entwicklung.

Inhaltsfelder Schwerpunkt des
Moduls[X]

Gesellscha� und Poli�k

Natur

X

Raum

Technik

Geschichte und Zeit

X
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Fortsetzung der Tabelle auf der nächsten Seite

Die Entwicklung welcher Kompetenzen steht im Mi�elpunkt?

Tabellen: Zu vermi�elnde Kompetenzen im Sachunterricht der Primarstufe; links nach Hessischem Kerncurriculum, rechts nach dem Orien�erungsrahmen für den Lernbereich Globale
Entwicklung (einzutragen ist: H = Hauptaspekte und N = Nebenaspekte; Linke Spalte blau = Kompetenzen, die Handeln beinhalten).

Kompetenz
bereich

N

Bildungsstandards für den Sachunterricht der Primarstufe nach den
Hessischen Kerncurricula: Die Schülerinnen und Schüler können…

H
N

H
N

Kern- und ausgewählte Teilkompetenzen des Orien�erungsrahmens für den Lernbereich
Globale Entwicklung: Die Schülerinnen und Schüler können…

Er
ke

nn
tn

is
ge

w
in

nu
ng

Er
ku
nd
en
+
un
te
rs
uc
he
n

Betrachten und gezielt beobachten 1. Informa�onsbeschaffung und -verarbeitung
… Informa�onen über die Lebensverhältnisse von Kindern und ihren Familien in
Deutschland und anderen Ländern aus bereitgestellten Informa�onsquellen
entnehmen und verarbeiten. [1.1]
… einfache Tabellen und Grafiken zu Entwicklungsfragen anfer�gen und Vergleiche
anstellen. [1.3]

Erkennen

Vermutungen anstellen und Fragen formulieren
Informa�onen sammeln und ordnen

Problemstellungen benennen
Einen Versuch sachgerecht und unter Berücksich�gung der Sicherheitsaspekte
au�auen, durchführen und auswerten
Versuche unter einer Fragestellung planen, durchführen, und auswerten, auch
unter Veränderung von Parametern
Messgeräte sachgerecht nutzen 2. Erkennen von Vielfalt

… unterschiedliche und ähnliche Lebensverhältnisse von Kindern und ihren Familien
in verschiedenen Ländern in Abhängigkeit von den soziokulturellen Bedingungen [2.1]
bzw. den natürlichen Voraussetzungen [2.2] erkennen
und beschreiben.

Merkmale vergleichen, strukturieren und einordnen
Daten erheben, darstellen und auswerten
Darstellungsformen deuten und sachbezogen nutzen
Text- und Bildquellen in den jeweiligen Kontext einordnen und auswerten
Lösungsansätze finden, umsetzen und auswerten.
Erkenntnisse prüfen, bewerten und Konsequenzen für das eigene Handeln
ableiten und beschreiben. H

H

Pl
an
en
+

ko
ns
tr
ui
er
en Pläne lesen und nutzen 3. Analyse des globalen Wandels

… an Beispielen den Wandel der Lebensverhältnisse von Kindern unter
Berücksich�gung der sozialen und wirtscha�lichen [3.1] bzw. der natürlichen
Gegebenheiten [3.2] analysieren.

Entwürfe und Pläne erstellen
Modelle nutzen, um Zusammenhänge zu erklären

Pläne und Vorgangsbeschreibungen produktorien�ert umsetzen.

Ko
m

m
un

ik
a�

on Da
rs
te
lle
n

+
fo
rm
ul
ie
re
n

Treffende Begriffe und Symbole verwenden
Zu Planungs- und -Auswertungsgesprächen sachbezogen einen
Beitrag leisten
Beobachtungen, Vermutungen, Erkenntnisse und Empfindungen als solche
versprachlichen

4. Unterscheidung von Handlungsebenen
… beispielha� für einen altersgemäßen Konsumar�kel den Verlauf von der
Herstellung bis zum Kauf untersuchen und darstellen. [4.3]Interessen wahrnehmen und ar�kulieren

Argumente prüfen, akzep�eren, modifizieren oder verwerfen
Vereinbarungen aushandeln und darlegen

Do
ku
m
en
�e
re
n

+
pr
äs
en
�e
re
n Sachverhalte beschreiben und sachgerecht darstellen

Ergebnisse in geeigneter Form festhalten

Geeignete Präsenta�ons- und Darstellungsformen
auswählen und einsetzen

H

N

N
N
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Be
w

er
tu

ng

In
fo
rm
a�
on
en
,S
ac
hv
er
ha
lte
,

Si
tu
a�
on
en
be
ur
te
ile
n

Reales, Fik�ves und Virtuelles unterscheiden und einordnen 5. Perspek�vwechsel und Empathie
… in der Auseinandersetzung mit nicht vertrauten Wertorien�erungen eigene
Wertvorstellungen herausarbeiten und sich dazu äußern. [5.1]

Bew
erten

Die eigene Meinung unter Berücksich�gung verschiedener Sichtweisen
begründen und vertreten
Vergangenes, Gegenwär�ges und Zukün�iges einordnen und in
Bezug setzen

6. Kri�sche Reflexion und Stellungnahme
sich eine eigene Meinung zu Konflik�ällen bilden: Was sind die Ursachen?
Wer denkt nur an sich? Was ist ungerecht? Was wäre fair? [6.1]Gesellscha�liche und naturwissenscha�lich-technische Sachverhalte und

Zusammenhänge benennen und hinterfragen H

Maßnahmen zur Erhaltung der eigenen Gesundheit und der anderer Lebewesen
benennen

7. Beurteilen von Entwicklungsmaßnahmen
eine leicht überschaubare Entwicklungsmaßnahme [7.1] bzw. Beispiele
naturräumlicher Nutzung [7.2] als eher nachhal�g bzw. eher nicht
nachhal�g beurteilen.
… bei Entwicklungsmaßnahmen und der Nutzung von Naturräumen unterschiedliche
Interessen erkennen und diese beurteilen. [7.3]

Blau markierte Kompetenzen sind solche, die Handeln beinhalten. Einen separaten
Kompetenzbereich „Handeln“ gibt es in den Bildungsstandards nicht. Die Kompetenzen, die
Handeln beinhalten, werden an dieser Stelle wiederholt, um sie dem Kompetenzbereich
„Handeln“ aus dem Orien�erungsrahmen gegenüber zu stellen.

Lösungsansätze finden, umsetzen und auswerten
Erkenntnisse prüfen, bewerten und Konsequenzen für das eigene Handeln ableiten und
beschreiben.
Pläne und Vorgangsbeschreibungen produktorien�ert umsetzen.
Vereinbarungen aushandeln und darlegen.
Die eigene Meinung unter Berücksich�gung verschiedener Sichtweisen begründen und vertreten.

N

8. Solidarität und Mitverantwortung
… aus der Kenntnis schwieriger Lebensverhältnisse von Kindern bei uns und in
anderen Teilen der Welt ein Gefühlt der Solidarität entwickeln. [8.1]
… umweltbewusstes Verhalten im eigenen Umfeld als wich�g und sinnvoll darstellen.
[8.2]

Handeln

9. Verständigung und Konfliktlösung
… mit anderen Kindern eine gemeinsame Ak�on planen und durchführen. [9.1]

H

10. Handlungsfähigkeit im globalen Wandel
… Lösungsmöglichkeiten zu problema�schen Lebenssitua�onen entwickeln
und z.B. im Rollenspiel kri�sch überprüfen. [10.1]
… Ansätze für eigenes umweltgerechtes Verhalten entwickeln und
begründen. [10.2]

11. Par�zipa�on und Mitgestaltung
… Ak�onen zu erkannten sozialen Missständen vorschlagen und
begründen. [11.1]
… Beiträge zur Lösung von Umweltproblemen vorschlagen und
begründen. [11.2]
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